Im Sommer 2002 erkämpfte sich Christoph Stübi eine Bronzemedaille über 1500 m Freistil an den Schweizerischen Nachwuchswettkämpfen in Langenthal.

Für weiteres Aufsehen sorgten die 2 Doppelsiege bei der 26. Seeüberquerung auf dem Murtensee: Falko Schietzsch vor Christoph Stübi und Marion Brem vor Rahel Schnetzler. Es kam noch besser: Christoph Stübi wurde Schweizer Juniorenmeister über 3 km an der Open Water SM Lugano. Im Herbst starteten im Hallenbad Telli in Aarau an der 24. Schweizermeisterschaft der Sinnes- und Körperbehinderten 66 Schwimmerinnen und Schwimmer. Céline Martin, Aarefisch, gewinnt sechs Meistertitel. Auszug aus Plusport NEWS, 5/2002: ... der Schwimmclub Aarefisch, dem die erstmalige Organisation ausgezeichnet gelungen ist. Celine Martin erreicht dann an der WM der Körper- und Sinnesbehinderten in Mar del Plata/Argentinien den Final über 100 m Brust: 5. Rang in 1:35.15. Im Dezember stellt der Aarefisch 5 Aargauer Meister an den 23. Aargau er Meisterschaften in Bremgarten. Highlight 2002: SWISS SWIMMING verleiht dem Schwimmclub Aarefisch das Label Stützpunkt Nachwuchsförderung.

